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Wesentliche Punkte zum XI. Mittelrheintreffen der Fußballstatistik 
Datum: 01.03.2008, Beginn 14:15 (Plan: 14:00), Ende 15:31 (Plan: 15:40) 
Ort: Festsaal der Gnadenkirche in Bergisch Gladbach – der Wiege des deutschen Frauenfußballs 
Teilnehmerzahl: 44 
Prominenteste Teilnehmer:  

• Alfred Vianden (FVM-Präsident),  
• Andreas Höffken (FVM-Geschäftsführer),  
• Holger Müller (MdL, Sprecher des Sportausschusses des Landtages),  
• Helene Hammelrath (MdL, Stellvertretende Bürgermeisterin),  
• Hans Gronewold (Träger der Ehrennadel in Gold der Stadt Bergisch Gladbach),  
• Ingrid Wüst (Vorsitzende des FVM-Frauensportausschusses und Präsidiumsmitglied),  
• Rolf Thiel (Oberster FVM-Staffelleiter und Präsidiumsmitglied) 

 
Einführung: Wir über uns 
Das Fußballvereinsregister ist ein Netzwerk mit der Absicht, die Fußballstatistik mit allen Bereichen des 
Fußballs zu verbinden. Es wird ehrenamtlich betrieben und ist Herausgeber des seit 2005 jährlich 
erscheinenden Mittelrheinjahrbuches in Kooperation mit dem Fußball-Verband Mittelrhein. 
Das Fußballvereinsregister wurde 1998 vom Kölner Fußballstatistiker Michael Kresse beteiligt und wird 
mittlerweile von über 100 Helfern direkt unterstützt. 
 
1. Halbzeit: Der aktuelle Frauenfußball am Mittelrhein 
 

• Interesse der Vereine: Bessere Berichterstattung 
• Interesse des Fußball-Verbandes Mittelrhein und seiner Kreise: Datentechnische Unterstützung 
• Interesse der Fußballstatistik: Zugang zu Informationen  

 
 Unsere Leistungen für die Vereine 
• Regelmäßige Besuche vor Ort zum gegenseitigen Gedankenaustausch 
• Porträtierung aller (zur Zeit 46) Frauenmannschaften, die am Mittelrhein oberhalb der Kreisebene 

spielen auf dem Frauenportal der Seite www.fussballvereinsregister.de (Rubrik „Die Mannschaften“) 
• Nominierung von 1-2 Spitzenspielen pro Monat mit ausführlicher Berichterstattung im Internet. 
• Kooperation mit den lokalen Medien bei den Spitzenspielen 
• Dokumentation aller Landesligisten auf einer Seite pro Mannschaft im Jahrbuch (ab dieser Saison) 
• Dokumentation aller Mannschaften oberhalb der Landesliga auf zwei Seiten pro Mannschaft im 

Jahrbuch  
 

 Unsere Leistungen für den Verband 
• Gemeinsame Durchführung des FVM-Frauen-Hallenpokals, Organisation der Ehrungen zur 

Torschützenkönigin, zur besten Spielerin des Turniers und zur besten Torhüterin des Turniers 
• Unterstützung des Verbandes bei Top-Events (Pokalendspiele, Meisterschaftsehrungen) mit 

Informationen aus unserer Datenbank über die Geschichte des Fußballs am Mittelrhein seit 1945 
 

 Gemeinsame Ziele im Frauenfußball 
• Das Ansehen und den Stellenwert des Frauenfußballs in der öffentlichen Wahrnehmung nachhaltig 

fördern. 
• Angemessene Würdigung der Leistungen der vielen Spielerinnen und Betreuer 
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2. Halbzeit: Entwicklung des Frauenfußballs am Mittelrhein 

 
• Einführung: Frauenfußball in Deutschland 

 
Unser Mann für Frauenfußball bundesweit, Carsten Töller, stellte hier das WM-Jahr 2011 als den 
bestmöglichen Zeitpunkt für eine historische Dokumentation rund um den Frauenfußball dar und skizziert 
unseren bisherigen Werdegang und die grundlegenden Ideen. 
 

• Projekt 40 Jahre Frauenfußball am Mittelrhein 
 
Der Fußball-Verband Mittelrhein hat sich wie kein anderer der 21 Landesverbände im Deutschen Fußball-
Bund als Pionier um den Frauenfußball verdient gemacht. Während andere den Frauenfußball noch 
verlachten, legten Egidius Braun (damals FVM-Präsident), Alexander Pohlen (damals FVM-Geschäftsführer), 
Hans Gronewold (damals Manager der SSG 09 Bergisch Gladbach) und Heinrich Priester (damals 
Staffelleiter) schon in den 1970er Jahren die entscheidenden Grundsteine für den Erfolg des nun 
zweimaligen Weltmeisters. Die SSG 09 Bergisch Gladbach war so nicht zufällig in der ersten Hälfte der 
1980er Jahren die beste Mannschaft der Welt (Sieger des inoffiziellen Weltpokals 1981 und 1984). Der erste 
DFB-Pokalsieger kam vom Mittelrhein (SSG 09 Bergisch Gladbach 1981), die Mittelrhein-Auswahl gewann die 
erstmalige Ausspielung des DFB Länderpokals (1981). In der Startelf der Nationalmannschaft beim ersten 
Länderspiel am 10.11.1982  standen 8 Spielerinnen von Bergisch Gladbach 09, auch der erste Gewinner des 
DFB-Hallenpokals kam 1994 vom Mittelrhein (GW Brauweiler). Unser Verband stellte außerdem schon elf Mal 
den Deutschen Meister (in bisher 35 Saisons). 
 
Zwar haben uns mittlerweile vor allem die Verbände Hessen, Niederrhein und Westfalen überholt, die 
einzigartige Pionierleistung des FVM und unseren herausragenden Erfolge bei der Zusammenarbeit mit den 
Vereinen rechtfertigen daher die Herausgabe eines eigenen Buches „40 Jahre Frauenfußball“ alleine für den 
Mittelrhein, parallel zum Buch „40 Jahre Frauenfußball in Deutschland. Dabei verfolgen wir 22 Teilziele 
 

Elf fußballstatistische Ziele 
• Alle Ergebnisse der 1. und 2. Bundesliga (bereits erfüllt) 
• Alle Ergebnisse des DFB-Pokals (bereits erfüllt) 
• Alle Ergebnisse der Regionalliga West (bereits erfüllt) 
• Alle Ergebnisse der Verbandsliga Mittelrhein und der der 

FVM-Sonderstaffel 
• Alle Ergebnisse des Landespokals Mittelrhein 
• Alle Abschlusstabellen von Anfang an (es gibt noch 

Lücken von 1971 – 1975) 
• Alle Ergebnisse der Landesliga Mittelrhein 
• Alle Ergebnisse der Endrunden um die 

Mittelrheinmeisterschaft (1973-76) 
• Bezirksligen so weit wie möglich ermitteln (höchster 

Schwierigkeitsgrad) 
• Dokumentation des Mädchenfußballs (höchster 

Schwierigkeitsgrad) 
• Alle Ergebnisse des FVM-Hallenpokals von Anfang an 

(DFB-Hallenpokal in Deutschlandbuch) 
 

Elf journalistische Ziele 
• Meisterfotos von allen Meistern auf Verbandsebene ab 

1973 bis 2011 mit Aufstellungen 
• Ruhmeshalle des Frauenfußballs: Vorstellung von 10-14 

ausgewählten Traditionsvereinen mit Anekdoten & Fotos  
• Fotos aller DFB-Nationalspielerinnen aus dem FV 

Mittelrhein mit Mini-Steckbrief  
• Die erfolgreichsten Schiedsrichterinnen vom Mittelrhein 
• Die 11 größten Aufmacher: Herausragende Anekdoten 

als bleibende Erinnerungen  
• Wer waren die größten Talentschmieden: Die Aufgebote 

des FVM beim Länderpokal 
• Alle Aufgebote des Mittelrheins beim Länderpokal, 

wenn möglich mit Fotos 
• Elf Väter und Mütter Courage des Frauenfußballs 
• Geschichte der Hallenwettbewerbe 
• Die Entwicklung des Mädchenfußballs 
• Ein weiteres Ziel kann noch aufgenommen werden 

 
Die obigen Ziele wurden begleitet von einer Illustrierten Bilderschau über einzelne Höhepunkte bei der 
Entwicklung des Frauenfußballs am Mittelrhein bis in die Gegenwart, verbunden mit ersten, bereits fertig 
gestellten Ligadokumentationen 


